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Lebhafte Artillerietümpfe un der neuen Ancre Front
Der amtlſche deutſche Heeresbericht

W T Großes Hanuptquartier 11 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jm Vorfeld unſerer neuen Ancre Front kam
es geſtern zu lebhaftem Artilleriekampf und bei Jrlee
zu Jnfanteriegefechten nach denen die Nachhutsabtei
lungen befehlsgemäß auf die Hanuptſtellung auswichen

Zwiſchen Avre und Oiſe blieben nach heftigem
Feuer einſetzende franzöſiſche Vorſtöße erfolglos

Jn der Champagne ernenerten die Franzoſen

Die Einberufung des Kongreſſes

zum 16 Mürz

Baſel 11 März Aus Waſhington
meldet die Agence Havas Wilſon unter
zeichnete das Dekret betreffend die Einbe
rufung des Kongreſſes auf dem 18 März
zu einer außerordentlichen Seſſion Er hat
das Marineminiſterium angewieſen die
Fahrzeuge bewaffnen zu laſſen Jn dieſer
Maßnahme wurde er vom ganzen Miniſte
rium unterſtützt Frankf Ztg

Die umgefallene Oppoſition
Genf 10 März Aus Waſhingtoner Depe en gehervor daß es der beifpielloſen Gahchachterangen enkoge

lang die beiden Senatoren Stone und Cum
mins für die von Wilſon verlangte Umgeſtaltung der
Geſchäftsordnung des Senats zu gewinnen Stone
wurde wie der verlorene Sohn mit Jubel aufgenommen

Lok Anz

Nachtſperre des Newyorker Hafens
Haag 10 März Amtlich wirdAl gemeldet daß derNewyorker Hafen von Sonnenuntergang bis e

e jeden e geiperrt iſt Tagsüber müſſen
e einen beſtimmten Weg von 500 Yaran Stanisland verfolgen Lot Anz o Pard Breite

Ein engliſch amerikaniſches
Handelsbündnis

W T Amſterdam 10 Mär ür deFall daß Amerika ſich den Verbandsmächten W
was hier als feſtſtehende Tatſache angeſehen wird will
nach einer Aeußerung Lord Cecils die engliſche

egierung ein für Amerika günſtigesandelsbündnis mit den Vereinigten
taaten abſchließen Nach Aeußerungen Eecils will
gland damit verſuchen den deutſchen Handel mit

Amerika unmöglich und die Bahn für England frei zu
machen Die Ausſichten ſollen aber nur dann glän
zend ſein wenn der Frieden bald herbeigeführt werde
denn die Priorität des Mutterlandes gegenüber den eng
liſchen Dominions ſchwinde infolge der bedeutenden
Kriegsopfer täglich mehr Das Intereſſe für das
Mutterland werde daher i r je er Kgeringer länl a der rieg

Radoslawow über die Kriegslage
Sofia 11 März Tel Union Die bulgariſchLezierungepartei hielt er im Sitzungsſaale e

Sobranje eine Sitzung ab Miniſterpräſident Rados
lawow benutzte die Gelegenheit um ſich über die

egslage zu äußern Er erklärte Einſchneidende Er
tigniſſe haben ſich nicht ereignet Er könne feſtſtellen
daß die Lage der Entente Armee an dermazedoniſchen Front ſtündlich gefähricher wird Der Feind könne keine groß angelegte

ffenſive beginnen ohne daß er Gefahr laufe end
gältig vernichtet zu werden da er infolge der

Bootſperre nicht auf Hilfstruppen rechnen könne

Wo bleiben die engliſche Angriffe
F Amſterdam 11 März Der Militär

kritiker der Tyd weiſt auf das Ausbleiben größerer
engliſcher Angriffe in den Abſchnitten hin die ſie von
den Deutſchen übernommen haben Der Fachmann führt
dieſes Verhalten auf den jämmerlichen Zuſtand zurück
in dem ſich das geräumte Gelände offenbar befindet
Wenn man a noch die augenblickliche ungünſtige
Witterung in Betracht zieht ſo würde es zweifellos eine
Ungeſchicklichkeit bedenten ſich auf dieſem Gelände
dauernd einzurichten und ſogar Batterien einzubanen

Die kleinen Offenſivſtöße der Engländer beweiſen nichts
Zum Schluſſe gibt die Zeitung der Anſicht Ausdruck daß
die Engländer gegen die bekannten ſtarken Nachhut
kellungen der Deutſchen noch kräftig anlaufen

abends ihre Angriffe gegen unſere Stellungen auf dem
Südhang der Höhe 185 und beiderſeits der Cham
pagne Fe Sie ſind trotz Einſatzes ſtarker Kräfte und
erheblicher Munition überall blutig abgewieſen worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn räumlich begrenzten Abſchnitten lebte zeitweilig

die Gefechtstätigkeit anf
An der

Mazebdoniſchen Front
iſt die Lage unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der deutſche Abendbericht

W T Berlin 11 März Amtlich An der
Aucre zwiſchen Avre und Oiſe in der Champagne und
beiderſeits der Maas war die Feuertätigkeit lebhaft

Aus dem Oſten iſt nichts beſonderes gemeldet

Der gmtliche Mſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 11 Mäanbart en 11 März Amtlich wird ver

W T Berlin 11 März Amtlich
Der k und k Chef des Generalſtabes General
der Jnfanterie Arz von Straußenberg
Der Krieg mit einer Kataſtrophe

für Rußland endend
W T Kopenhagen 11 März Jm ruſſiſchen

Reichsrat brachte nach den letzten Meldungen aus
Petersburg der Präſident des Kriegs Jnduſtrie Kom
mitees Gutſchkow im Namen von 36 Mitgliedern des
Reichsrates eine Jnterpellation über die Lebens
mittelve v orgung ein Er richtete dabei einen ſehr
ſcharfen Angriff gegen die Regierungspolitik Der Redner führte aus Die bereits ſeit
langem bekannte Desorganiſation des ruſſiſchen Ver
kehrsweſens hat nun ſolche Form angenommen
daß ſie drohe zu einem Stagtsunglück zu
werden So wieLandes und Heeres mit Lebensmitteln erfolge müſſe
der Krieg mit einer Kataſtrophe für Ruß
land enden Das auf den Bahnſtationen lagernde
Getreide werde nicht mehr weiterbefördert Jn
Sibirien ſeien ſo ungeheure Getreidevorräte daß ſie r von Fäulnis bedroht
ſeien Seit Mitte Febxuar ſeien die Bahnen nur mit
der Beförderung von Brennmaterial für den eigenen
Bedarf beſchäftigt während das Land unter Mangel
an Brennmaterial leide Viele Mühlen die noch
genügend Getreide zum Mahlen hätten müßten den Be
trieb wegen Mangel an Brennmaterial einſtellen

Wegen Mangel an Beleuchtung ſind nach Sonnenuntergang e Städte und Dörfer in tief
ſtes Dunkel gehüllt wodurch die koſtbare Arbeits
zeit verkürzt wird Trotz aller Verſicherungen der Re
gierung ſei eine Beſſerung in den Zuſtänden noch nicht
eingetreten Der tiefe bgrund zwiſchen
Regierung und Volksvertretung ſei der
wahre Grund des jetzigen Zuſtandes
Gutſchkow fordert ſchließlich eine Antwort auf folgende
Anfrage Welche Maßnahmen gedenkt die Regierung zu
ergreifen um dem vollſtändi en Verfall des Verkehrs
weſens vorzubeugen und die Verſorgung des Landes und
Heeres mit Lebensmitteln Brennmaterial und Roh
ſtoffen zu ſichern Der Beſchluß auf Zulaſſung der
Jnterpellation zur Beratung im Reichsrat wurde
ein ſt i mm ig gefaßt Die ruſſiſche wer e die
Beſprechung dieſer Sitzung mit heftigen ngriffen gegen
die Regierung Rußkoje Wolja ſagt die
rung könne auf dieſe Frage nicht mit Wor
ten antworten ſondern nur mit einer einzigen
Tat nämlich mit ihrem Rücktritt Wenn auch nicht
zu erwarten ſei daß dieſes geſchehen wird ſo ſei es doch
die Pflicht jedes Bürgers immer wieder laut zu
verlangen

Weshalb China den Bruch mit
Deutſchland wünſcht

Stockholm 11 März Laut Nowoje Wremja mel
den chineſiſche Blätter Jn der Sitzung des Miniſter
rats war die ſofortige Abſendung einer Proteſtnote
an Deutſchland beſchloſſen worden Die
Stimme des bekannten Schriftſtellers Liang Che Te
ſanod der unter der Revolutions Regierung zeitweiſe
Miniſter war gab den Ausſchlag Liang war von der
Regierung beſonders zur Teilnahme an der Beratung
eingeladen worden Laut Nowoje Wremja befür
wortet die chineſiſche Preſſe mit einer Aus
nahme den Bruch mit Deutſchland da das
Jntereſſe Chinas geeignet ſei die Republik
aus ihrer diplomatiſchen Vereinzelung
herauszuführen die künftige Aufhebung der freienKonſularrechte vorzubereiten ſowie China die Möglich

keit zu geben ſich durch die Teilnahme an der
künftigen Friedenskonferen z dar zuſichern daß weber die Siegernochdie Beſieg
ten den Verſuch unternehmen ſich im Oſten Kom
penſationen zu verſchaffen Frankf Ztg

Die Miniſterkriſe in China
aag 11 März Reuter meldet aus Peking unterm
ärz Der zweite Miniſterpräſident wurde beauf6

tragt die Kriſis zu löſen und den Miniſterpräſidenten

gegenwärtig die Verſorgung des

Avr öſterreichiſche Generalſtuhschef im deutſchen Hanpinugrtier

ift zur Beſprechung über Operationen heute
im deutſchen Großen Hanptquartier ein
getroffen

zu bitten ſein Entlaſſungsgeſuch zurückzuziehen Ane hat der Miniſterpräſident eingewilligt Er kehrte

eute abend nach Peking zurück Frankf Zig

Die Miniſterkriſe in Schweden
W T Stockholm 11 März Laut Stockholm

Tidningen haben die Erwägungen im Miniſterrat zu
einem vorläufigen poſit ven Ergebnis in
bezug auf den Weg zur Beſeitigung der Kriſe geführt

Der Kongreß der franz Sozialiſten
T Paris 11 März Der am 15 März inParis zuſammentretende Kongreß der franzöſi

en Sozialiſten ſcheint den kriegsgeſinnten
Blättern der Entente bereits viel Unruhe zu be
reiten weil ſie anſcheinend eine Stärkung der
Friedensbewegung in Frankreich von den Ver

dlungen dieſes ionalen Kongreſſes b d rſcht en
Das Echo de Paris ſchreibt ganz offen Die für den
Frieben eintretende Minderheit gewinnt in der
Partei immer mehr an Boden ſodaß ſie in
einigen Bezirksorganiſationen z B in
der Föderation des Saine artements bereits die
Mehrheit habe A
ſcheinend auch die engliſ
weigern an dem Kongreß teilzunehmen Der Petit
Pariſien veröffentlicht den Wortlaut der Antwort der

engliſchen Sogzioliſften auf die Einladung zum Konereß
Darin heißt es daß die meiſten Mitglieder der Partei
an der Front ſeien und deren Abweſenheit die Mino
rität vergnlaſſen könnte für einen ſo
e l re um jeden Preis einzu

ſpäter umbilden zu können fordere die Vermeidung vor
zeitiger Verhandlungen Die engliſche Sogialiſtenpartei
gibt den Sozialiſten der anderen Ententeländer den Rat
am eß in Paris nicht teilzunehmen der nur der
Sache des Feindes zu dienen geeignet erſcheine

Kabelbruch zwiſchen England und
Dänemark

W T Kopenhagen 11 März Wie hieſigeBlätter mitteilen iſt abermals ein Telegraphen
kabel zwiſchen Dänemark und England
unterbrochen ſo daß der dine Teleraphenverkehr durch ein en Hartshals und NewKigin bei New Caſtle liegendes Kabel geführt werden

kann Es beſteht zwar noch ein anderes Kabel Dieſes
iſt jedoch ausſchließlich dem engliſch ruſſiſchen Durch
gangsverkehr vorbehalten Wie bei dem Kabelbruch vor
fünf Wochen ſo befindet ſich auch diesmal die Bruch
ſtelle an der engliſchen Küſte innerhalb derGefahrzone ſo daß von einer Ausbeſſerung
abgeſehen werden muß

Deutſche Minen überall
Luganse 10 März Nach den Auszügen die dem

Corriere della Sera aus London telegraphiert werden
hat die Rede Carſons im Unterhauſe über den

Bootkrieg weſentlich däüſterer geklungen als
in den erſten Berichten hierüber zu leſen war Der
Marineminiſter ſagte u Er ſei weder Peſſimiſt noch
Optimiſt Man müſſe aber der Lage ins Auge ſchauen
wie ſie iſt Der Unterſeebooikrieg ſchädigt
die engliſche Schiffahrt ſchwer Dazu kommt
daß es den Deutſchen gelungen iſt überall ſogar am
Kap der Guten Hoffnung im Golf von
Aden und an den indiſchen Küſten Mixen zu
legen Die Aufgabe der engliſchen Marine welche ihre
Aufmerkſamkeit allen Meeren der Welt zuwenden muß
ſei ſchwer and die Lage ernſt Mittel zurBekämpfung der barbariſchen Kampfmethoden des
Feindes ſeien bis ſetzt nicht gefunden wor
den und es ſei daher die Mitwirkung des ganzen
Landes notwendig um die Schwierigkeiten des Moments

Oeſtlicher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſ
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Die lebhafte Artillerie und Fliegertätigkeit hielt
namentlich in einzelnen Abſchnitten der küſtenländi
ſchen Front auch geſtern an

Jn der vergangenen Nacht bewarfen italieniſche
Flieger die Städte Trieſt Muggia Jſola
und Pirano mit Bomben

Der Stellvertreter des Chefs des Gencralſlabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Aer endet 7i7 per t i vaß die
nkündigung eiterer rän n derEinfuhr angeſehen werde Lok Ang nge

Jm Sturm 7 Schiffe geſunken
W T Frankfurt a M 11 März Die Frank

furter Zeitung meldet aus Madrid Ein Sturm der
g der Ferr Rare r wütete r beſonders
heftig auf eede von Gibraltar 7 große Schiffe
ſind gefunken oder geſcheitert

Das engliſch belgiſche Bündnis
W T Stockholm 10 März Der franzöſiſche

Korreſpondent von Dagens Nyheter hat in Le reein Geſpräch mit dem beigiſchen Miniſter des Auswär
tigen über die Angaben der Norddeutſchen Allgemeinen
Zeitung vom 20 Februar betr das beigiſch engliſche
Bündnis gehabt Varon VBeyens erklärte die ſogen
neuen Aktenſtücke ſeien nichts anderes als Beilagen zu
dem längſt bekannten Bericht des belgiſchen General
ſtabschefs Ducarnes die man erſt jetzt veröffentliche um
die Reutralen wieder auf die ganze Angelegenheit auf

liche Befürchtungen haben an P
Sogialiſten die ſich deshalb

treten wodurch ein falſcher Eindruck erweckt werden
könnte Jm übrigen ſei der internationale Sozialismus
tot wiſſe die ganze Welt Die Hoffnung ihn

merkſam zu machen Die ganzen Verhandlungen zwiſchen
dem engliſchen Militärattachee in Brüſſel Barnardiſten und General Ducarnes erklärten ſich aus

der Furcht vor einem plötzlichen deutſchen Einfall in
Belgien Man habe nur für den Fall einer Verletzung
der belgiſchen Neutralität durch Deutſchland vorbeugen
wollen Die wahre Abſicht der Deutſchen mit der Fabel
von dem heimlichen engliſch belgiſchen Bündnis ſei auf
die Friedensbedingungen vorzubereiten die Belgien nur
eine illuſoriſche Freiheit laſſen ſollten Man wolle die
pangermaniſche Eroberungsgier hinter einem einfachen

Programm von neuen Garantien verſtecken die die
Sicherheit des Deutſchen Reiches fordere Die jetzigen
Behauptungen der Nordd Allg Ztg widerſprächen
den früheren Verſuchen desſelben Organs den Nenutralen
zu beweiſen daß während der Dreimächteverband einen
Angriffskrieg gegen Deutſchland vorbereitet habe die
belgiſche Diplomatie von 1905 bis 1914 der Meinung ge
weſen ſei Frankreich und England ſeien viel mehr zu
fürchten als Deutſchland

Von einem engliſch belgiſchen Bündnis jſt deutſcher
ſeits niemals die Rede geweſen ſondern nur von
einer Verletzung ihrer RNeutralitätsvpflichten durch die belgiſche Regierung
Die Nordd Allg Ztg hat in ihren Veröffentlichuneen
einmal feſtgeſtellt daß Belgien im Verein mit England
Vorkehrungen gegen die Möglichkeit eines deutſchen Ein
falls getroffen und dann daß es gegen die ihm von Eng
land und Frankreich drohenden Gefahren nichts getan
hat Beide Feſtſtellungen ſtehen nicht miteinender im
Widerſpruch ſondern ergänzen in logiſchſter Weiſe das
Bild von dem neutralitätswidrigen Verhalten der belgiſchen Regierung HGerabde
Baron Beyens iſt durch ſeinen bekannten Bericht vom
24 April 1914 ein klaſſiſcher Zeuge dafür daß ſich
Belgien der engliſch franzöſiſchen Ge
fahr voll bewußt geweſen iſt

Fran öſiſches Mißbehagen
Paris 11 März Wie Havas meldet zeigen die

Wandelgänge der Kammer eine lebhafte Bewegung Es
ſcheint daß ſich durch die geſtrige Sitzung das Miß
behagen verſchärfte von dem Briand ſprach und
deſſen Ausdehnung das geſetzgeberiſche Wirken der Re
gierung lähmen könnte Um aus dieſer Lage heraus
zukommen ſoll davon die Rede ſein eine große De
batte über die allgemeine Politik einzu
leiten die den Anhängern und Gegnern des Kabinetts
geſtatten wird dazu Stellung zu nehmen Die Re
gierung ſcheint geneigt zu ſein eine derartige Jnter
pellation anzunehmen

Verunglückter Flieger
Berlin 11 März Der Flieger und Jngenieur

Hans Vollmöller ein Bruder des Dichters Karl
Vollmöller iſt bei einem Probefluge tödlich v ſt

Die Kinder Ernährung in England
W T Kopenhagen 10 März Ein ſtaatlicher Ausſchuß von Frauen iſt jetzt in Wirkſamkeit ge

treten um die Kinderernahrung in England zu organi
ſieren Die Kinder von Frauen die in Stagtsfabriken
arbeiten werden von dem Ausſchuß in Pflege ge

nommen
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ben und nach dem 1 Juli 1916 ni vor e Wehre werden durch Schleppzugſchle ußen von querſchnitt für den Abfluß des Hochwaſſers freibieibt Unterſtand mit ſeiner Mannſchaft herauseilen wollte zum Verlaba in ne Her angebracht ſein 300 Wenn nutzbarer Länge und 12 Metern L qhtweite un ſt im n e 1914 die Schleufenbauten Sefangenen gemacht Sdon oft war er mit ſeinen Zeuten

gärtli gen an gänge zu umgangen zu welchen auskömmlich breite nnter und begonnen welche inter 1916/17 in Betrieb ge an das feindliche Drasthindernis Herangeſchlichen hatte dasnnern die ſich im ſüb g Frankreich im Juni i Oberwaſſerkanäle führen deren Böſchungen mit Stein nommen werden tonnten Im Frühjahr 1915 wurden ufziehen der Poſten genau erkundet und die Wege zur N
ereigneten als das I7 Linieninfanterie Regiment ſich r 7 bekleidet ſind die linksſeitigen Neben Inrsen d Wehre mit der len Stellung wie keiner im Kopf So diente er u
en d r ob war in r den Verkehr der Flöße deren Zahl im Jahre Floßrinne und dem Fiſchpaß Angriff genommen einer Unternehmung gegen die Sslenſenſtellung der eeden und e ſich am Wein nicht um gn ungefähr 1550 betrug ſind auf der gegenüber Jm Zrübight 1916 konnten die aus eiſernen Spund ofen am Kanal als Führer und deckte mit ſeinen Lenten

Drot Auch in u ren 1911 gab es in ſiegenden Flußſeite Floßrinnen mit etwa 1,70 Meter wänden henden Umwehrungen dieſer Bauteile de ros des farken Artillerie und Maſchinengewehrſeners dasFrankreich Unruhen die ſich u en bei uns im n Wa crtiefs hergeſtellt deren 12 Meter breite obere ſeitigt v folgte darauf die A ührung der über die kleine Schar herniederging voll Unerſchrockenheit den
ekommenen verhalten wie Orkave zu einer Briſe Hef nung für gewöhnlich durch ein Trommelwehr ver rechten Neben mit dem Turbinenpfeiler Mit Uebergang der Sturmtruvpe auf das feindliche Uſer im Ge
ie ſtellenweiſe den Charakter eines Bürgerkrieges ſchloſſen iſt dem Einbau p ger langen Wehrwalze der Schiff ſchoßhagel ſtandhaltend bis die Geſangenen und die Sturmine iſchen dem Floßpaß und dem Floßwehr iſt ein fahrtsöffnung ſoll die Bauausführung abgeſchloſſen ſtruvhe glücktich wieder auf dem ſchmalen Steg über den Kanal

We Monaten haben auf Einladung der Fiſchpaß ingebaut werden Deren Umfang läßt ſich daraus erkennen daß rück waren Den tödlich verwundeten tapferen Filhrer derhen Regierung 14 Perſonen an ſechs neutralen ie Stauwehre in dem Strom ſind in drei Oeff allein für das r einer jeden Stauankage 140 000 Sturmtruppe half er noch bis zum Leib im Waſſer watenb
darunter Vertreter r J innter nungen zeriegt Von dieſen dient eine von 40 Metern Kubikmeter Boden bewegt werden müſfen daß 22000 im ſtärkſten feindlichen Feuer herübertragen und bis in diee eine h m niſ tfäliß Breite nach Oeffnung des Wehres welche bei einem Kubikmeter Beton zu bereiten und ren ſind eigene Stellung zurückbringen Als lebter kehrte er zurüa

ſtrie den r keſtimmien erſtande erfolgt um dem Hochwaſſer von denen 2500 Kubikmeter mit Eiſeneinlagen von nachdem er ſich überzeugt hatte daß kein Mann und kein Veru n e en ein dent T ren Flußquerfchnitt freizugeben der Durch 160 Tonnen Vewicht verſehen werden und 7500 wundeter im feindlichen Feuer zurückgeblieben war Für
e en Gelee Verrijn hen ahrt der So iffe die beiden anderen Wehrabteilungen Kubikmeter Sandſteine zur Umkleidung dex Beton ſeine Unerſchrockenheit und Treue wurde er mit dem Eiſernen Tont

Er Tahin C der ind je 30 Meter breit maſſen dienen Das Gewicht der drei Wehrwalzen einer Kreuz 1 Klaſſe ausgezeichnet Bald darauf wurde Harſch
a n x gt Die Schiffahrtsöffnungen überall durch jeden gntg beirägt 208 Tonnen an Zement ſind für von dem König von Württemberg die Goldene Militär Ver 126S ni betieen ba c meint eletteiſ e Walzenwehre verſgloſſen welche jede Bauſtelle 10000 Tonnen erforderlich Der täg dienſt Medaille verliehen

ne getroſt mit einigen po bei 4 Meter Höhe ein Gewicht von 128 Tonnen er liche Bedarf an Arbeitskräften belief ſich für jede 77 waf
r n w en S reich er halten Dieſe werden ſo hoch aufwärts gerollt Schleuſe auf 150 bis 180 und für jede Wehranlage auf Krie sallerleich le Weg a g daß eine für die Schiffahrt ausreichende Durchfahrts etwa 250 Arbeiter tegs bahn5 a erſonen a 7 gl b in Deutſchl geh wird Die gleiche Bauart gelangt bei Führen Hochwaſſer oder Eisgang nicht widrige Ruſſen die lieber Deutſche ſein möchten

reiſen 3 ſez Freilich z rt wie man Miß tenöffnungen r ehre zu Mainlur Keſſel Störungen herbei ſo wird bie Baugausführungen trotz Der Petersb Korreſpondent des Giornale Italig nachman hier ſtadt und Groß Kro eabnr zur Anwendun der Kriegsverhältniſſe im Frühjahr 1918 vollendet wer e ee e Linde nen der Wehrbei ſich gefliſſentlich Stzuſtufen mit Wa ſerkraftanſag en Die im dritten Jahre tobenden Kämpfe haben un Lerichtet aus Charkow daß man dort und in der ruſſiſchen

e Wenn die Abneigung ber Endente von e Provinz überhaupt von den Jtalienern ſehr wenig halten ioprcchen in der H und darum bie pet ihnen tunlichſt gering grachtet der ungeheuren Anforderungen welche ſie an nd daß man ihm oft die Frage vorlege Wie konnten die

den Wirtſcha r Italiener ihren langjährigen deutſchen Verbündeten in den derRücken fallen Daß dieſe niedrige Einſchätzung Jtaliens im

die ruſſiſchen Volke tatſächlich ein ſelbſtverſtändliches Gefühl der tieſe Envearinun u W m e du einfachen Leute zum Ausdruck bringt beweiſt die Erzählung W
ein icher Gedanke da r eines aus Rußland zurückgekehrten Deutſchen der inz und von Unkenntnis in n e Moskau eine Maſchinenfabrik beſaß Bereits Anfang Mat Sehder für Deutſchla er 1915 kamen ſeine Arbeiter zu ihm und fragten ob denn wirk geſteigeDies Urteil begran e in 4 r 4 e lich wie in den Zeitungen zu leſen ſtände nun auch Atalien FolgeWeiſe indem er S e e d e e m J den Mittelmächten den Krieg erklären würde Als der Folge
die er an getroffen und beoba wü S X e du W Deutſche dies als durchaus möglich bezeichnete ſagte der Beſeh d ogöe u Lebensmittel 7 J wir Arbeiter nach kurzem Nachdenken treuherzig Herr wenn zwiſcherü en doch nur ein c v das wahr iſt daß die Deutſchen nun auch von ihren eigenen Abſchnie u re n genötigt ſei Verbündeten angegriffen werden und wenn ſie dann immer Sutch zu ma die h m noch nicht beſiegt werden Herr dann möchten wir wahrer S ber die n haftig wünſchen wir wären auch Deutſchel morgender Säuglinge über Verwundeten Arbeiten und rn Engliſche Gefühlsroheit gewieſe
Kri über die Ausſichten der Friedenswirt ue r den b den die h Lady Randolph Churchill die Mutter des engliſchen Gegnerb die Wohnun lonie Miniſters Winſton Churchill eine bekannte Dame der Lon Abe Jn der rge ſür doner Geſellſchaft veröffentlichte kürzlich in der Zeitſchrift wehe t Arbeiter er W v weit voraus gegen Harpers Bazar eine Darſtellung ihrer Tätigkeit im Dienſte

nd Fig es der engliſchen Kriegsfürſorge Sie erzählte u Ein hübſcher Beie n men r r ein ſolches V alz Hochländer den ich mit Kaffee Kuchen und Higaretten ver noch
r a rae c ſorgte zeigte mir eine Uhr mit Kette welche er in Loos bee Schimpfwörter einen kommen hätte Nahmen Sie dies einem toten Deutſchen abfragte ich mit bewegter Stimme Mit einem vergnügten Zwi

Augenzwinkern antwortete mir der Schotte Tot iſt er jeden
falls und ich habe es geerbtMan ſollte meinen daß ein derartiges Eingeſtändnis der

Beraubung gefallener Soldaten der ausfragenden Dame die

ausländi Se ehe mehr rn iFir der die uns in Preßorganen wie d

la t h 5 eer nn wer w5 Ehrennamen San d e e
rgerm Schamröte in das Geſicht hätte treiben müſſen Aber derz e W d e a artige Vorgänge ſcheinen in England eine ſo allgemeine Anperlange von ſeinen r erkennung zu finden und zu den populären Abenteuern c WGere keit in ter e h Soldaten zu gehören daß eine Schriftſtellerin ſich nicht zuhen Wie ruft Nicherländer aus ſieht ſcheuen braucht von ihnen Gebrauch zu machen und daß der mnbiand in Hinſi gegenüber tſch d Zenſor ebenfalls hiergegen nichts einzuwenden hat An ſowie inene vor ung r e Er knüpft daran ſcheinend hat das vergnügte Augenzwinkern des Schotten auf i Aucein ernſtes Wo i en und die nieder Lady Randolph Churchill ſehr angenehm gewirkt obſchon ſie n meländiſche J ogrih Sr ihre Frage mit bewegter Stimme geſtellt haben will Wieder 3 Beten u Element der e ſchier einmal ein Beifpiel dafür wie das engliſche Geſicht arzicheg o ger iſte der r an t ei des wenn man ihm die Schminke hm Kriege einem Den ltnis A denStaaten und i e Abbr eDer Gelehrie hueßt ſeine Berg uhxen mit fol

den Sätzen Der Haupteindruck den wir aus

derDas zähe Bein Grüß Gott Seppel wieder aus
dem Lazarett entlaſſen was macht denn das Bein unNo e Monat werd c doch nohe Hran zu kauen haben a

tſchland e haben dürfte ſein ein un Zu den Kämpfen e an t der Semme r Liller Kriegszeitung
nonier ausgerüſtet ſein muß Manches von den Luxus ſauſen die Granaten ſenient r und Fiſcher urd die Luft ſoſer Lederf abriken auch eigene Gerbe eien SieStellungswechſel ter i allerdings wirklich wertlos und Zeit Nach Den gung des Einſchießens hat man Zeit ſich t gaben ihre Ware pm Gerben vielfach in Lohnarbeit G

Von ef Mitarbei zu transportieren und ſo wird dann aus der neuen Ste umzuſehen Und es zeigt ſich daß Die Bedeutung der Bialyſtoker Lederinduſtrie be in einem tarbeiter aus dem Felde e wieder umgepackt und wenn es dann die Diwiſte recht gehabt haben Allerbings man in der Verarbeitung der ſogenannten Ro
Stellungswechſel Geladene Geſchüße werden wie n zur Puhe geht um noch ein Stündchen zu h zu verbeſſern und zu vervollſtändigen ſ3 Schilde nennt man die hinteren Teile der Felle die r

beim reimachen der Rohre abgefeuert Jm übrigen iſt ſchlummern m letzten Mal in den ſelbſtgemachten en gebaut Türen und Fenſter eingeſ wer eſterex Beſchaffenheit ſind und ſich nicht zur men o ſt awie auf Batterie Halt zu verfahren So ſteht im Exer W tbetten da iſt es ſpät ſehr ſpät geworben An Bretter und Pritſchen ſind nicht vor en Zurichtung die in allen anderen Ländern ich Unſ
r lement für die Feldartillerie Eine ziemlich 37 ber lange bevor es dämmert wird es auch ſchon die Unterſtände ſind wenigſtens dicht und trocen iſt eignen ſon ern mit der Hand bearbeitet ga che die einen weiter aufregt im Bewegungs wieder lebendig Aus dem Graben und dex Hauptbeob Munitionslagerräume ſind da und ſogar ein boinben müſſen Durch dieſe e er ſirieg W eine Zeltbahn unſer Dach wenn unſer n achtung kommen die Unteroffiziere und Telephoniſten ſicherer S Stellen iſt in den Berg getrieben Das genügt ein beſonders waſſerdichtes Leder das

Gepäck ein auf der Protze oder eine Pack x bepackt mit dem ganzen Jnventar von Feldofen it Feuereifer gehen die Geſchützbedienungen daran die großer Beliebtheit erfreut So kommt es daß tie 2 Bei

am Sattel iſt wenn es eine einzige r 7 lelephon bis zu den Decken eiſerner Ratjon und ſogar Wohnunterſtände nicht nur inſtand zu ſehtzen ſondern ſchilde us den Ländern der u Welt bezogen wur ſprengt
leitung zwiſchen Batterie und Beoba tungsſtelle gibt Büchern die manche Telephonwache verkürzen halfen auch gemütlich zu machen Die erſten Tage muß man den Sie kamen aus Ameri d

Som

zum ſehr großen TeileJa dann nicht aber wenn Winterſchlacht und Dann hört man Hufgetrappel und Wiehern die Reit noch behelfen man ſchläft auf der blanken Srbe ad aus Argentinien aus Chile aus Frontrach Bel
mervormarſch der Seſchichte er wenn man pferde ſind da mit benen ein Offizier einige Unter durch das Fenſterloch bläſt kalt der Wind herein England Deutſchland und Deſtegeis ja ſelbſt ausmonatelang in einer Stellung gel r und dieſe mit allen Ffigiere und Telephoniſten in die angewieſene neue binnen kurzem iſt das anders und man Je t ſich a Japan nach Bialyſtok Wenn a
St ausgebaut hat wenn ſich im Laufe der 3 Stellung reiten ſollen um den beſten Weg zu erkunden ſo zu Hauſe wie in der alten Stellung Niſhni Nowgorob die iſternatinglen Händeine des rauhen Kriegers eigentlich unwürdige denn der feſte Boden iſt in einen gelben zähen Brei ver ſchen Felle ſten trennten ſie Zceett t
Keneret wie Kaffeekannen und Wachstiſchtücher wandelt in dem Menſch und Tier nur ad ſam vorwärts von den Schilden Die Schilde wurden wiangeſammelt haben Ja dann hat das Wörtchen Stel lommen Die Telephoniſten aber ſollen ihre Leitung die Bialyſtoker Roßſchilde ruſſiſche n und zum erheblichen Teil 5 J
lungswechſel einen ganz anderen Klang dann faßt man bauen Türen einſetzen uſw Nun tritt Ruhe ein Es Zietoker Fabrikanten verkauft während nur
es anfangs nicht daß man in ein paar Stunden den iſt alles gepackt man wartet auf die Protzen J wiſchen Wer Bialyſtok zum erſten Male im Kriege kennen Hälſe zur r rbeitung auf mechaniſche Weiſe an
z ewordenen Unterſtänden Lebewohl ſagen muß der unterhält man ſich über die neue Stellung Es kennt lernt merkt wenig davon daß dieſe Stadt bis vor zwei gefü z wurden

ung die lange Zeit unſere Heimat war und an die ſie niemand Vor längerer Zeit ſoll Hort mal eine Bat ehren eine blühende Lederinduſtrie in ihren Mauern zur Gerberei und Zurichtung notwendi9 für jeden von uns teils ſorerz he teils See r haben Die Unterſtände er wohl barg Den Ruſſen gebührt der traurige Ruhm binnen Materialien befinden ſich zum Teil h

n

t

rinnerungen knüpfen Wenn freilich die ganze ion ſt ſein nicht vorhanden weniger Wochen die Grundl dieſes Gewerbes auf Falk wird allenthalben gewonnen 457Stellungswechſel machte wenns wieder in de e alles müſſe neu gebaut werden s ſagen bie einen lange Zeit rſtört zu haben Die Anfänge der fern bie großen n Ei ter
wegungskrieg ginge das würde wohl allen Freude die anderen allerdings in der Minderheit ſind der An Vialyſtoker Lederinduſtrie reichen etwa 49 re zurück Extrakt wurde aus rgentinien es aber 5 e
machen Aber es ſoll ja nur unſere Feuerſtellung ver ſicht daß wo ſchon eine andere Batierie gehauſt hat Damals errichtete ein gewiſſer Koppel Salken die erſte re rer waren Extraktf en auch
Legt werden ſelbſt die Protzen bleiben in ihren wir es auch noch aushalten werden Das ſind die Opti Gerberei und Walkerei Er arbeitete zuerſt im keinen aben e es Schaulen und WaQuartieren miſten Jnzwiſchen rattern die Protzen heran ein Ge Umfange Lalbleder führte dann aber die e zum Verfertigen nötigen Dele en

Abends wie wir uns ſo recht des er r chütz nach dem deren r t auf di Kanonier treten von Roßleder nach bem mbur tem Kaukaſus die Trane wur n orwegen beyogen
euers freuen kommt der Befeh m morgen inter das de ütz ann heißt tterie ein wodurch er den Grund zum Aufblühen ialy die S e kamen aus Deutſoll die Sanerie der neuen f e marſch P trie geriſch ſchöne Andiie der be oter Lederinduſtrie legte e nächſten Betriebe ent dſtoler Ledermarkt 77 eine an t
meter e h Pen heißt es ſpannten Serlen a man den zwet 72 anden dann in der ne der Stadt aber erſt von liche Bedeutu Man den a auf
Mann Aereen geringen Entfernung der t en es ſo für Tag hinter 1800er Jahren ab vermehrten ſich die Neugrün n 25 Millſonen age des Hialyneuen Stellu natürlich mitgenommen wa r herging uch damals eft Regen und ſorgſt dungen in raſcher 7 den kleineren Orten wurde ſtol Ledermarktes intereſſierte die Börſen von

nehmen iſt Und das ſt nicht wenig i beute aber trotzdem ſiegesfrohe Begeiſterung Der namentlich die naſſe Gerberei n ſeer während die n Paris und London Ruſſenn eigener Werkſtatt kunſwoll nan Le nes geh reitet jeht vor um noch zeitig zur neuen Zurichtereien ihren Sitz in gang ſelbſt hatten c W e die Bialyſtoker Lederi
Teller 4 en davon eine ins ch chtungsſtelle zu kommen Hier haben die Tele d Jahre 1913 zählte man ren ruſſiſ Z e obmateri ialien wurden mitgenommen und
keſſel Ka h échör groß und Prniſten b grarbeitet Die Leitung liegt und Grodnoer Gomwernement 200 Leberfabri 7 mit 6000 die ach 24 die an unbrauchbar gemacht ſo

klein Brotſchrank a ende Jnduſtriegweig jetzt darku Aner um z die Fupe in ihre Stellung gebracht da beitern Jn Bialyſtok ſelbſt gab es 50 größere an dieſer ganze früher b
würde das Herz im Leibe la es kommt ſchon das Feuerbe eit und kleinere Betriebe die vor dem Kriege 800 bis 1000 Ar ni criegt
hiexzun kommt poch womit ren Granaten Brennzünder rechter Zug und alsbald beiter beſchäftigten Nicht immer beſaßen die Bialy IS
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